
Resolution 1 

des Landesdelegiertentages der 2 

Deutschen Polizeigewerkschaft im Deutschen Beamtenbund (DPolG) 3 

am 15. November 2007 in Kempten 4 

 5 

 6 

 7 

Beförderungsstau muss vom Tisch 8 

 9 

 10 

Die Delegierten des Landesverbandes Bayern der DPolG erwarten 11 

von der Bayerischen Staatsregierung für den Nachtragshaushalt 12 

2008 und den Doppelhaushalt 2009/2010 eine spürbare Verbesse-13 

rung der Beförderungs- und Dienstpostensituation bei der Bayeri-14 

schen Polizei. Die durch die Sparpolitik seit Jahren stetig ange-15 

wachsene Zahl der beförderungsfähigen Polizeibeamtinnen und Po-16 

lizeibeamten muss nunmehr auch vor dem Hintergrund der verbes-17 

serten Haushaltssituation schnellstens abgebaut werden. 18 

 19 

Vom Beförderungsstau bei der Bayerischen Polizei sind mittlerweile 5000 Polizeibe-20 

amtinnen und Polizeibeamte betroffen. Darüber hinaus gibt es Hunderte weitere Po-21 

lizeibeamtinnen und Polizeibeamten, die in den amtlichen Statistiken noch nicht offi-22 

ziell als „Beförderungswartende“ registriert sind, weil sie noch nicht über entspre-23 

chende Dienstpostenwertigkeiten verfügen. 24 

 25 

Damit wartet rund jede/jeder 6. Polizeibeamtin/-beamte auf die finanzielle Anerken-26 

nung ihrer/seiner dienstlich erbrachten Leistungen. Gerade diese mehrfach unter 27 

Beweis gestellte Leistungsfähigkeit der Bayerischen Polizei wird von den politisch 28 

Verantwortlichen in Bayern zwar immer wieder öffentlich gewürdigt – allerdings folg-29 

ten den Worten bislang keine finanziellen Gegenleistungen in Form zusätzlich drin-30 

gend benötigter Beförderungsstellen und Dienstposten. 31 

 32 

Noch unverständlicher wird die Situation vor dem Hintergrund der begonnenen Poli-33 

zeistrukturreform. Durch den Wegfall der Polizeidirektionen ist die Verantwortung bei 34 

den Polizeipräsidien und den Polizei- und Kriminalpolizeiinspektionen deutlich ge-35 

stiegen. Anstatt diesem Umstand durch zusätzliche hochwertige Dienstposten und 36 

zusätzliche Beförderungsstellen auf beiden Ebenen Rechnung zu tragen, findet der-37 

zeit lediglich eine Umverteilung statt. 38 

 39 

Die Polizei in Bayern hat in den vergangenen Jahren trotz zunehmender Belastung 40 

einen nicht unerheblichen Teil zur Haushaltskonsolidierung des Freistaates Bayern 41 

geleistet. In Anbetracht der deutlich verbesserten Haushaltssituation fordert die 42 

DPolG die Bayerische Staatsregierung auf, die Polizeibeamtinnen und Polizeibeam-43 

ten in Bayern auch an dieser erfreulich positiven Entwicklung teilhaben zu lassen.   44 


